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Földi/Földi:

«Das Lymphödem»
Vorbeugende Massnahmen und
Behandlung

Aus der Reihe: Ärztliche Ratschläge
Gustav Fischer Verlag,
4. Auflage, ISBN 3-437-00545-6

Dieses Buch beschreibt auf leicht
verständliche und klare Weise, was ein
Lymphödem ist und wie es entstehen
kann. Ausserdem erklärt man, wie
primäre und sekundäre Lymphödeme
erkannt werden können. Dazu werden
die häufigsten Typen besprochen
(Armlymphödem nach Brustkrebsbehandlung,

das Lymphangiosarkom, das

Phlebödem, das Lipödem usw.).
Zusätzlich enthält das Buch eine detaillierte

Beschreibung der notwendigen
Entstauungsgymnastik sowie eine
umfangreiche Liste mit Namen und Adres¬

sen derjenigen Therapeuten, die in der
Behandlung des Lymphödems ausgebildet

sind.
Ein sehr empfehlenswertes Buch für
alle, die sich mit Lymphödempatienten
beschäftigen wollen.

L.J. van der Kraan

W. Schneider / Fl. Spring /
Th. Tritschler:

Beweglichkeit
90 Seiten, 77 Abbildungen.
Georg Thieme Verlag Stuttgart 1989

Das Buch mit dem Titel «Beweglichkeit»

ist das erste einer Trilogie, dem
die weiteren Titel «Kraft» und
«Ausdauer» folgen werden. Mit dieser
Sammlung werden die verschiedenen
Probleme des Bewegungsapparates
beleuchtet.

Das vorliegende Werk richtet sich an
Ärzte und Patienten und vermittelt
Grundlagen, Untersuchungs- und
Behandlungstechniken der Bewegung.

Die «theoretischen Grundlagen» befassen

sich mit dem Bewegungsausmass
von Gelenken («Gelenkigkeit») und
der «Dehnfähigkeit» der Weichteile. Es

folgt das Kapitel «Untersuchungstechniken».

Übersichtlich und gut illustriert
werden die angulären und translatorischen

Gelenkteste beschrieben, ebenso
wie die Verkürzungsteste der überwiegend

tonischen Muskulatur.
Im Abschnitt «Gelenksmobilisations-
techniken» wird zu Beginn ein Konzept
zur Behandlung eingeschränkter
Beweglichkeit vorgestellt, gefolgt von
den eigentlichen Mobilisationstechni-
ken für Gelenke und Weichteile. Leider
hat sich dabei auf Seite 45 ein
sinnentstellender Fehler eingeschlichen
(Muskelspannung statt -entspannung).
Den Abschluss dieses gut gegliederten
Buches bildet ein «systematisches
Übungsprogramm» zur Verbesserung
der Beweglichkeit. Dieses ist für den
Patienten unter entsprechender
fachmännischer Kontrolle leicht verständlich

und nachvollziehbar.
Vreni Rüegg
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